
macht äußerlich am nächsten stehen.“ (Die KPdSU [B] in 
Resolutionen, Teil 1, S. 373/74 russ.)

Die Resolution wies weiter darauf hin, daß die Parteipropa­
ganda „auch die Erfahrungen der früheren Revolutionen erläu­
tern muß, in denen die Konterrevolution die der äußersten revo­
lutionären Partei am nächsten stehenden kleinbürgerlichen 
Gruppierungen unterstützte, um die revolutionäre Diktatur zu er­
schüttern und zu stürzen, und dadurch dem weiteren, vollen 
Sieg der Konterrevolution, dem Sieg der Kapitalisten und Guts­
besitzer, den Weg zu bahnen“.

Der Resolution „Über die Einheit der Partei“ schloß sich eine 
andere Resolution „Über die syndikalistische und anarchistische 
Abweichung in unserer Partei“ eng an, die ebenfalls von Lenin 
vorgeschlagen und vom Parteitag angenommen wurde. In dieser 
Resolution verurteilte der X. Parteitag die sogenannte „Arbeiter­
opposition“. Der Parteitag erklärte die Propaganda der Ideen der 
anarcho-syndikalistischen Abweichung für unvereinbar mit der 
Zugehörigkeit zur Kommunistischen Partei und rief die Partei 
zu entschiedenem Kampf gegen diese Abweichung aüf.

Der X. Parteitag faßte den überaus wichtigen Beschluß über 
den Übergang von der Ablieferungspflicht zur Naturalsteuer, 
über den Übergang zur Neuen ökonomischen Politik (NÖP).

In dieser Wendung vom Kriegskommunismus zur NÖP trat 
die Weisheit und Weitsicht der Leninschen Politik in ihrer ganzen 
Größe zutage.

In dem Parteitagsbeschluß war von der Ersetzung der Abliefe­
rungspflicht durch die Naturalsteuer die Rede. Die Naturalsteuer 
auf Lebensmittel ma dite weniger aus als die Abgaben auf Grund 
der Ablieferungspflicht. Der Steuerbetrag sollte vor der Früh­
jahrsaussaat bekanntgegeben werden. Die Steuerfristen wurden 
genau festgesetzt. Alles, was nach Entrichtung der Steuer übrig­
blieb, wurde dem Bauern zu freier Verfügung überlassen, ihm 
wurde die Freiheit des Handels mit diesen Überschüssen ge­
währleistet. Die Freiheit des Handels, erklärte Lenin in seinem 
Referat, werde anfänglich zu einem gewissen Auf leben des 
Kapitalismus im Lande führen. Man werde den Privathandel zu­
lassen und privaten Unternehmern gestatten müssen, kleine 
Betriebe zu eröffnen. Aber man brauche dies nicht zu fürchten. 
Lenin war der Auffassung, daß eine gewisse Freiheit des Waren­
umsatzes wirtschaftliche Interessiertheit beim Bauern hervorrufen, 
die Produktivität seiner Arbeit erhöhen und zu einem schnellen
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